
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist
Der „Seehund“ erscheint im Juni und September einmal (Mittwochs), im Juli und August 
zweimal wöchentlich (Mittwochs und Sonnabends). Bezugspreis vierteljährlich RM. 3,75, 
Einzelnummer 15 Pfg, Anzeigen: Die sechsgespaltene 46-Millimeterzeile 4 Pfg. Text­
zeile : Die dreigespaltene 90-Millimeterzeile 8 Pfg. Preisliste 1 vom 1. 6. 35 ist gültig.

Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, Norden, Am Markt 6, Fernruf 2219. 
Einzelne Nummern sind bei den Herren Fritz Henning, Jan Oellerich, 
Firma C. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlung H. Arends, zu haben oder auch 
direkt vom Verlag (Buchdruckerei Otto G. Soltau, Norden, Am Markt 6). zu beziehen.

Nr. 6 Juist, den 11. Juli 1935 35. Jahrgang

Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. 
Nachdruck der Liste nur mit Genehmigung des Verlages gestattet.

Angemeldet bis zum 6. Juli.
Arntz, Erich, Kaufm., mit Frau, Köln Hotel Fresena
Becker, Dr., Amtsgerichtsrat, Berlin Inselhospiz
Beutlich, Isabella, Fürsorgerin, Berlin-

Charlottenburg Pension Töllner
Böhmer, Chr., Kaufm., Cronenburg Inselhospiz
Böhmer, Elfriede, Cronenbürg Inselhospiz
Briel, Hugo, Kaufm., Mülheim-Ruhr Hotel Worch 
Bruckhuysen, Frau, Köln Hotel Pabst
Brasser, Frau Lucie, Hausberge a. d. Porta

Pension Töllner
Bruns, Frau Wwe. M„ Oschersleben Haus de Vries 
Deneke, Carl, Kaufm., Hamborn Paxheim
Edelkötter, Aenne, Büroangest., Münster Gatena 
Feuerbacher, Frau Otti, Köln Strandhotel Kurhaus 
Gaiser, Marga und Velly, Unterhausen Hotel Fresena 
Groweg, Bernhard, Kaufm., Stuttgart Hotel Friesenhof 
Grünzig, Frau Fabrikdir. Charlotte, mit

2 Kindern, Dessau Hotel Friesenhof
Heintzmann, Frau General Clara, Koblenz

Hotel Friesenhof
Heintzmann, Egmont, Kaufm., Bochum

Hotel Friesenhof
Hesse-Sünberg, Hilde, Saarbrücken Haus Baumann 
Hilterhaus, Fritz, Uhrmacher, Mülheim-R, Hotel Worch 
Hochweller, Wilhelm, Rb.-Betr.-Ass., mit

Frau und Tochter, W.-Elberfeld Haus Arnecke
Hock, Anton, Düsseldorf Domäne Loog
Hoffmann, Frau Meta, mit Tochter,

Hannover Hotel Fresena
Holler, Josef, Rentner, mit Frau, Hamborn Paxheim 
Hönicke, Frieda, Hausdame, mit Gerd Welker,

Leipzig Pension Töllner
Hüttl, Anton, Kaufm., mit Frau, Aussig

a. d. Elbe Villa Augusta
Kesting, Frau Dr. med. Liselotte, mit

!2 Kindern, Hausberge a. d. Porta Pension Töllner 
Klämbts, Hilda, Schwester vom Rot. Kreuz,

Bochum-Langendreer Hotel Fresena
Krügmann, Grete, Hagen-Hengstey Haus Hook 
Lepperhoff, Waldemar, Kaufm., mit Frau,

Düsseldorf ■ Photohaus Germania
von Linsingen, Margot, Bochum Hotel Friesenhof 
Lissner, Frau, Düsseldorf-Benrath Hotel Pabst
Meyer, Frau Jos., mit Tochter, Berlin-

Neutempelhof Haus Mundt
Mösges, Karl, Fabrikdirektor, mit Frau,

3 Kindern und Hausangestellte, Holz­
minden Hotel Friesenhof

Müller, Kurt, Zeitungsverleger, mit Frau
und 2 Kindern, Suhl Haus Carola

Müller, Wolf Dietrich, Romanist, W.-Barmen
Strandhotel Kurhaus

Nolte, Gerda, Kassiererin, Essen Gatena
Neulen, Wilh., Photograph, Duderstadt Pension Töllner 
Niemeyer, Frau Elsa, mit 3 Kindern und

Hausangest., Helmarshausen Blumenhaus Fischer 
Otto, Frau Th., mit 2 Kindern, Oschersleben

Haus de Vries
Pape, Frau M., mit Kind, Sommersdorf Haus de Vries 
Reh, Frau Hanna, mit Sohn, Wetzlar Hotel Worch 
Reimann, Elisabeth, Lehrerin, Paschwitz Paxheim 
Reupen, Irma, Volklingen-Saar Haus. Baumann 
Rose, Frau Charlotte, Bin.-Grunewald Hotel Friesenhof 
Ruegenberg, Dr.-Ing. Gottfried,

Düsseldorf Hotel Fresena
Sommer, Gerhard, Tel.-Insp., mit Frau,

Norden Haus Erholung-
Schaaf, Werner, Kaufm., mit Frau und

Kind, Velbert Hotel Fresena
Schallenberg, Martha, Bln.-Halensee Hotel Friesenhof 
Schulte, Otto, Reichsb.-Assist., mit Frau

und Sohn, Iserlohn Haus Arneke
Schwarzkopf, -Karl, Staatssekr. a. D., mit Frau,

3 Kindern u. Erzieherin, Kassel Hotel Friesenhof 
Stark, Emil, Fabrikbesitzer, mit Frau und

2 Kindern, Netzschkau Hotel Friesenhof
Staudt, Willy, Direktor, mit Frau und Tochter,

Köln-Lindenthal Strandhotel Kurhaus

Szyskowitz. Georg, Studienrat, Patschkau Paxheim 
Thiem, Adolf, Kaufm., mit Frau, Essen

» Haus Baumann
Timmer, Charlotte, Kontoristin, Lingen Hau Eleonore
Timmer, Hermann, kfm. Ang., Lingen Haus Eleonore
Timmer, Wilh., Friseurmstr., Lingen Haus Eleonore
Wilker, H., Angestellter, Holzminden Hotel Friesenhof 
Witte, Frau Aga, mit Kind Michael Meier,

Berlin-Charlottenburg Haus Onnen
Wolfram, Wilh., Opernsänger, mit Frau und

Schwester, Kölh-Sülz Villa Daheim
Angemeldet bis zum 7. Juli.

Albauts, Carl, Kaufm., mit Frau,Krefeld Hotel Fresena 
Aufderheide, Wilhelm, Wachtmeister der

Landespolizei, Dortmund Dojufela
Beckmann, Frau Lotte, mit 3 Töchtern,

Domäne Annafeld, Kr. Flatow
Pension Bernhardine/Dorlis

Benninghoven, Frau Marta, Velbert Hotel Worch 
Berninghausen, Frau Edith, mit 2 Kindern,

Bremen Hotel Friesenhof
Bloedhorn, Ernst-Karl, Dipl.-Landwirt,

Pr.-Holland (Ostpr.) Haus Bittner
Blume, Frau Käthe, Braunschweig Haus Carola
Blume, Ernst-Friedrich, Schüler, Braunschweig

Tilemanns Kinderheim
Birmes, Heinz, Betriebsleiter, W.-Elberfeld

Hotel Friesenhof
Birmes, Emmy, W.-Elberfeld Hotel Friesenhof
Brümmer, Frau Elfriede, Köln Villa Charlotte 
Buchholtz, Anna, Hagen i. W. Pension Töllner 
Busemann, Frau Wwe. Anna, Freudenberg Hotel Pabst 
Diek, Joh., Bankvorstand, mit Frau und

2 Kindern, Frankfurt a. M. Hotel Itzen
v. Ehrenstein, Frau Rechtsanwalt Margot,

mit 3 Kindern, Hannover Hotel Itzen
Emde, Elfriede, Privatsekr., W.-Barmen Blaus Carola 

' Esser, Bruno, Kaufm., Köln Hotel Fresena
Falke, Frau Luise, mit 2 Kindern und

Kindermädchen, Bodenwerder Villa Charlotte
Fleischer, Frieda, Bremen Hotel Friesenhof
Gebler, Reinhold, Geschäftsführer, mit Frau

und Sohn, Solingen-Ohligs Haus Angelika
Gruber, Frau Wwe. Clara, Fabrikbesitzerin,

mit Tochter1 u. Schwester Gerda Rudolph, 
Berlin-Weißensee Hotel Friesenhof

Günzel, Fritz, Spielleiter, Essen-Ruhr Edzard Janssen 
Hennebeil, Anna, Lehrerin, Brambauer Paxheim 
Hembus, Julius, Maler, mit Frau, Kronberg

Strandhotel Kurhaus
Henn, Dr. med. Theodor, Arzt, mit Frau und

2 Kindern, Löhnberg Billstr. 19
Hespenheide, Frau Margar., mit Tochter,

Rotenburg i. Hann. Pension Töllner
Heuse, Frau Marta, mit Tochter, Hamm i. W.

Villa Charlotte
von Heydebrand, Georg, Landwirt, Klein-
Tschrekow, Bez. Breslau Pension Meyenburg
Honsel, Alb., Essen Hotel Friesenhof
Hunold, Anna, mit Nichte Hildegard Dransfeld,

Dortmund Haus Erholung
Karlbaum, Annemarie, Kontoristin, Boden­

werder a. W. Villa Charlotte
Kierspel, Anton, Prokurist, mit Frau, Köln Inselhospiz 
Knoche, Frau Wwe. Ida, Wuppertal Haus Alberta 
Koch, Günther, Schüler, Wien Tilemanns Kinderheim 
Kolleck, Werner, Ausl.-Korresp., mit Frau,

Rheydt Pension Töllner
Köllner, Fritz, Kaufm., mit Frau und Kind,

Gotha Haus Mundt
Korten, Johanna, Lehrerin i. R., Siegburg Peterhof 
Krause, F. Wilhelm, Dr.-Ing., mit Frau

und Tochter, Berlin Hotel Worch
Kühne, Willi, Kaufm., mit Frau und

2 Kindern, Osnabrück Haus Klooster
Krüggel, Frau Nora, Beeskow Hotel Fresena
Larbig, Dr. Karl, Chemiker, mit Frau und

Sohn, Frankfurt a. M.-Höchst Paxheim
Laube, Friedel, Osnabrück Inselhospiz

Liesegang, Anneliese, Musiklehrerin,
Düsseldorf Inselhospiz

Liedtke, Lilli, Gewerbelehrerin, Norden Haus Bittner 
Maas, Frau Dr. Hedwig, mit 2 Kindern,

Lingen (Ems) Haus Gatena
Neesen, Frau. Ilsa, mit Sohn, Berlin-Dahlem

Haus Meereswogen
Neddermeyer, Sophie, Prokuristin,

Osnabrück Inselhospiz
Ohlwein, Hermann, Schuhhändler, mit Frau,

Bottrop Haus Baumann
Papenroth, Frau Margarete, mit Sohn und

Karl Pflugk, D.-Roßlau Haus Fritz Arends 
Pasche, Erich, Dipl.-Ing., mit Frau und

Sohn, Essen-Kupferdreh Haus T. Doyen
Perker, Frau Paula, mit Kind, Hagen Haus Alberta 
Preis, Dr. Theobald, Verwaltungsoberinspektor,

mit Frau, Süchteln, Rheinl. Haus Antonie
Protze, Reinhold, Kaufm., mit Frau und

Sohn, Magdeburg Villa Pirola
Raddatz, Helmut, Reitlehrer, Essen Hotel Friesenhof 
Reyersbach, Hans, Kaufm., Düsseldorf Chr. Hafner 
Sanner, Frau San.-Rat Dr., mit Kind,

Frankfurt a. M. Haus Sonn-Eck
Schmutz, Frau Käthe, mit 3 Kindern,

Meißen i. Sa. Pension Töllner
Schulz, Richard, Kaufm., mit Frau,

Neuruppin Villa Pirola
Semmelmann, Irene, Abt,-Leiterin, Münster Villa Pirola 
Specht, Plans, Kaufm., mit Frau und

2 Kindern, Bremen Hotel Itzen
Stützel,. Walter, Fabrikant, mit Frau,

Aalen (Württbg.) Hotel Friesenhof
Stierien, Karl, Druckereibesitzer, mit Frau,

Aalen (Württbg.) Hotel Friesenhof
Tamedly, Elisabeth, Berlin Tilemanns Kinderheim 
Tamedly, Brigitte, Schülerin, Berlin

Tilemanns Kinderheim
Terbrüsch, Martin, Stadtinspektor, Münster Villa Pirola 
Thiem, Elfriede, Sekretärin, Berlin Haus Wattenmeer 
'Tolle, Gustav, Fabrikant, mit Frau und

2 Kindern, Nordhausen Haus Viktoria
Totzeck, Emil, Pfarrer, mit Frau, Viersen

Pension Töllner
Tüngler, Liselotte, Studienreferendarin

in Ausbildung, Stendal Haus Seelust
.Venter, Alfred, Oberlehrer, mit Frau,

Chemnitz Pension Bernhardine/Dorlis
van Vlyten, A., Stammbuchführer, mit Frau

und 4 Kindern, Norden Haus Onnen
Vollmar, Frau Erna, Hagen i. W. Pension Töllner 
Wenholt, A., Kaufm., Norden Hotel Friesenhof 
Witte1, Hugo, Fabrikant, mit Frau und

Sohn, Solingen-Ohligs Hotel Fresena
Witte, Frau Elly, mit Sohn, Velbert Hotel Worch 
Wielandt, Paul, Regierungsrat, Aurich Hotel Worch 
Meyer, Hans, Regierungsrat, Aurich Hotel Worch 
Winkler, Fritz, Papenburg Hotel Pabst

Angemeldet bis zum 8. Juli:
Adam, Lina, Haushälterin, mit Hildegard

Rastelli, Hannover Pension Meyenburg
Behrens, Oswald, Musikverleger, mit Frau, 

Hannover Strandhotel Kurhaus
Birk, Frau Gertrude, mit Tochter, Frankfurt

Strandhotel Kurhaus
Clasen, Frau Dr. med. Eva, mit Sohn,

Verden Aller Hotel Itzen
Deelemand, Walter C., Direktor, mit Frau

und 2 Söhnen, Magdeburg Claassens Hotel
Deppe, Erich, Kaufm., mit Frau, Köln Hotel Itzen 
Fritze, Frau Lotte, mit 2 Kindern,

Magdeburg Hotel Itzen
Heinz, Kar], Kaufm., Elberfeld Hotel Worch
Habig, Ewald, Kaufm., Elberfeld Hotel Worch
Helft, Otto, Kaufm., mit Frau und Kind,

Magdeburg Villa Pirola
Hollenbach, Dr. Maria, Zahnärztin, Trier Hotel Fresena 
Kartscher, Walter, Kaufm., mit Frau,

Solingen Hotel Itzen
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Koch, Friedr., Pferdepfleger, Mettenkamp
Claassens Hotel

Kölle, Walter, Kreisleiter und preuß.
Provinzialrat, Daun Hotel Fresena

Krämer, Frau 0., mit 2 Kindern, Essen Hotel Worch
Kassen, Leni, Oberhausen Hotel Worch
Lankenau, Frau Anni, mit 2 Kindern,

Bremen Hotel Worch
Lauch, Franz, Bankbeamter, Halle a. S.

Strandhotel Kurhaus
Liman, Harro und Gert, Schüler, mit Erzieherin

■Edith Kettler, Halle a. S. Hotel Itzen
Mülhens,. Lina und Maria, Köln-Rath

Strandhotel Kurhaus
Rathmacher, Heinz, Oberinspektor, Köln-

Marienburg Strandhotel Kurhaus
Rickertsen, Wilhelm, Kaufm., mit Frau,

4 Kindern und Uly Harms, Hamburg
Strandhotel Kurhaus

Röll, Walter, Verkäufer, Düsseldorf Hotel Itzen 
Sasse, Carl, Betriebsführer, mit Frau und

3 Kindern, Lauenau Claassens Hotel
Scholl, Frau Angelita, mit Kind, Wuppertal-

Elberfeld Hotel Itzen
Schwenger, Alfred, Fabrikdirektor, mit Frau

und 2 Kindern, Zuckerfabrik Wiethe in
Braunschweig Strandhotel Kurhaus

Tönsmann, Hans, Kaufm., Elberfeld Hotel Worch 
Treitz, Frau Magdalena, Berlin-Wilm. Hotel Fresena 
Vogler, E. Arno, Fabrikbesitzer, mit Frau

und 2 Söhnen, 'Thalheim i. Erzg. Hotel Fresena
Wegerdt, Frau Dr. med. Elisabeth, mit

2 Kindern, Bremen Hotel Itzen
Winckler, Joach. Friedr., Geschäftsführer,

mit Frau und 2 Kindern, Magdeburg
Claassens Hotel

With, Hanns E., Kaufm., mit Frau,
Hamburg Villa Pirola

Angemeldet bis zum 9. Juli.
Arnold; Arno, Fabrikbesitzer, mit Frau, 

Carlsfeld, Kr. Zwickau Haus Meereswogen
Baetge, Frau Lilly, mit Sohn und Neffen,

■ Erfurt ■ . Haus Carola
Bärbel, Willi, Verw.-Beamter, Düsseldorf Haus Alberta
Barkhaus, Viltrud, Schülerin Haus Eckart
Beckmann, Frau Lisa, mit 2 Kindern,

Walle b. Aurich Haus Baumann
Beckers, Wilh., Reisender, Rheydt Hotel Fresena
Becker, Karl, Dipl.-Ing., mit Frau und

Tochter, Hamborn Hotel Fresena
Behn. Frau Elisabeth, mit 2 Töchtern,

Hannover-Herrenhausen Hotel Fresena
Beierlein. Frau Charlotte, mit Tochter,

Berlin Haus Ameke
Berger, Frau Emma, M.-Gladbach Ludwigslust
Beseler, Hedwig, Domäne Schlanstedt Villa Nordsee
Brinkmann, Luise, Kindergärtnerin, mit

Irmgard, Friedr. Wilhelm, Maria u.
Rudolf-Hermann Rimpau, Domäne
Schlanstedt Villa Nordsee

Beutel, Frau Anne, Gelsenkirchen Haus Erholung
Bicknase, Frau Gerda, mit 2 Kindern,

Berlin-Tempelhöf Claassens Hotel
Birk, Ludwig, Ingenieur, mit Frau,

Düsseldorf Villa Charlotte
Blank, Karl, Apothekenbesitzer, mit Frau,

Bodenheim a. Rh. Hotel Friesenhof
Blut, Frau Adelheid, Delmenhorst Haus Jonnis 
Bedarf, Erich, Opernsänger, mit Frau,

Berlin-Ch. Strandhotel Kurhaus
Bohm, Leonie, Bochum Pension Cramer
Bollmann, Liselotte, Berlin Haus Erika
Böse, Friedrich, Vertreter, Düsseldorf Claassens Hotel 
Braune, Gottfried, Kaufm., mit Frau,

2 Kindern und .Kinderfräulein,
Bernburg i. Anhalt Haus Seemannstreu

Brockmeyer, Helene, Osnabrück Haus Onnen
Brückei, Erika, Gießen Pension Ostend
Brinkpeter, Heinrich, techn. Rb.-Inspektor,

mit Frau und 2 Töchtern, Oberhausen
Haus Ulrichsruh

Brocker, Karl, Dipl.-Ing., Düsseldorf Paxheim
Brockmann, Ady, Hannover Claassens Hotel
Brodführer, Hermann, Bankdirektor, mit

Töchter, Hannover-Kleefeld Haus Gatena
Broemer, Ernst, Elektriker, mit Frau,

Berlin Haus Wattenmeer
Brinckmann, Adolf, Amtsgerichtsrat i. R., 

mit Frau und Sohn, Hannover Wwe. Kleen
Bumerig, Frau Käte, mit 2 Kindern, 

Halle a. S. Villa Pirola
Büchner, Hans, Kaufm., mit Frau und

3 Kindern, Delmenhorst Strandhotel Kurhaus 
Burckhardt, Carl, Oberleutnant a. D.,

Hardingen a. Rh. Pension 'Töllner
Buchmann, Paul, Oppeln Haus Coordes
Buschmann, Frau Thilde, mit 2 Kindern,

Oberlahnstein a. Rh. Inselhospiz
Büttinghaus, Joseph, stellv. Abteilungs­

vorsteher, Essen Haus Baumann
Büttinghaus, Alfred, Dipl.-Ing., Wetzlar Haus Baumann 
Chevelier, Alex, Mittelschullehrer,

Frankfurt a. M. Haus Sonn-Eck
Cordes, Hermann, Kaufm., mit Frau,

2 Kindern und Nichte, Uelzen Haus Sohn
Dabelow, Dr. med. Adolf, Univ.-Professor,

mit Frau, 3 Töchtern und Hausangest.,
Marburg-Lahn Haus Ulrichsruh

Christians. Heinr., Kfm., mit Frau, M.-Gladbach
Ludwigslust

Deibanco, Paul, Studienrat, mit Frau,
3 Kindern und Hausangestellte,
Jever (Old.) Haus Sleeper

Denkewitz, Frau Liesel, mit Kind, Magdeburg
Hotel Fresena 

Diergarten, Egon, Kaufm., Essen Haus Erika
Dirksen, Wilh., Gew.-Oberlehrer, Bremen Haus Coordes 
Dierschke, Hans Werner, Schüler, Zwickau

Pension Töllner 
Dommergue, Reg.-Inspektor, mit Frau

und Kind, Koblenz Haus Frohsinn
Eckert, Carl, Kaufm., mit Frau und

2 Töchtern, Bad Salzuflen Hotel Worch
Eilts, Frau Käthe, mit 3 Kindern, Hannover

Pension Seerose 
Eisenberg, Max, Telegr.-Inspektor, mit Frau

und Tochter, Magdeburg Haus de Vries
Eisenschmidt, Paul, mit Frau, Leipzig Hotel Fresena 
Elster, Gertrud, Sekretärin, Bochum Pension Cramer 
Elster, Kurt, Buchhalter, Bochum Pension Cramer 
Engel, Frau Elisabeth, mit Kind, Dudweiler T. Doyen 
van Els, Dr. Otto, Rechtsanwalt, mit Frau,

Düsseldorf Haus Alberta
Erdmann, Frau Oberstleutnant Dorothea,

mit Sohn, Halle a. S. Haus Jabine
Esser, Marg, und Christ., Köln Hotel Fresena 
Fitzek, Günther, Studieinrat, mit Frau,

3 Kindern und Hausgehilfin, Bitter­
feld Haus Dünenlust

Florschütz, Elsbeth, techn. Ass., Göttingen
Pension Töllner 

Fimmen, Hertha, Schülerin Haus Eckart
Flume, Lotte, Bremen Haus Erholung
Friederichs, Frau Wwe,. Lucinde, Hannover

Claassens Hotel
Foriseizung der Fremdenlisie in der Beilage-

@r^ü(ungätoert be§ Deutzen Kolleg»
Die AS.=®öIIsmoh'Ifahirt, bie jdjon bie beiden 

SBinterhilfWerte bes, beutjdjen Soiles 1933=34 unb 
1934 35 unb eben}» bas Silfswerf „Alutter unb Hinb" 
bes' Sommers 1984 mit größtem (Erfolg bur-higefübri 
bat, tritt audji in biefem Sommer oor bie üeifentMjIfeit. 
Die fRS^SBotfwohlfabrt ruft grauen unb Alänner aller 
Schilpten unb Stämme nuferes AoijSes' jur Atitarbeiit an 
einem' ©rbolungwert bes 'heutigen Soiles auf.

210 000 erbotungsbebürfiige Kinder [ollen durch hie 
Minberlanlböeridjidung im ©au ABeferXEms. Stärfung unb 
(Erholung finden. (Es fo.mmen bie Kinder aus' Reifen» 
Staffan, S<tesw=.£jülftein, 2BeftfaIen=Süb, R&einlanb 
unb [Ruhrgebiet unb aus bemi eigenen ©ebiet. Oe 
beuffchen gaminen in nuferem San nehmen in bleiern 
Sommer eined bieder Hinter bei [i^ auf. Die Onert 
©äffe bringen (Euch greube.

Sine [olthe ©rbolungsaeit fon auch enpaidjifenen unb 
hilfsbedürftigen Soltsgenoffen ermöglicht werben. Durch 
bie ^erMidung erwachfener Aolls^enoffen wirb Aerftänd» 
nis wifben Stabt unb Sand, swiidjen Aond unb Süd, 
ccdhaifen unb eine mähre nationalfoatalWche1 Solfs’ 
gemeinjdjaft gepflegt werben. Die §ftler=greiplabipenble 
will den unentwegten gahnenträgern des Kampfes, der 
SSI. unb SS., bem ASHH., ber AD. unb ber SiHed» 
jugenb greiplähe für ihre erholungsbedürftigen Kathe» 
raben sur Verfügung [teilen. Seber muh für unfferie 
alten Hampfgenoffen ebenfo einfabbereit [ein, wie feine es 
im Kampfe um bie beutihe Sufunft für uns [mb. Seher, 
ber irgendwie in ber Sage ift, ftifte einen gerienfraiplah 
für erholungsbedürftige Angehörige ber Bewegung.

Der ©au SBeferAEm's tämpft int ©rholunghwerf bes 
deutlichen Soiles mit in porberfter gront. Am 15. unb 
16. 3uni fommcn SA.» unb SS.» 3Rännter, politiMe 
Heiter unb ASA.»SBaIter, hitlajungen, Angehörige ber 
AS.=lgrauenichaft unb ber beutf^en Arbeitsfront in jedes 
Saus, um1 bort eine Aerpfli^ltungstatte für einen Serien» 
freiptah bes (ErhoIungsWerfes bes beutfchen Sofies aus» 
füllen ju Wen. Shou mancher greiptah würbe ge» 
[pendet, doch noch [inb es nicht genug. Aienfanib entliehe 
[ich daher bem Appell. 3 eher nimmt ein beutfches Hind, 
einen Angehörigen ber Sewegung ober einen erholung^ 
bedürftigen Aolfsgenoffen bei [ich auf. Seher hilft mit im 
©au 3Be[er='©ms, bas (Erholungswert bes beutfchen Aoifes 
3U einem überragenden (Erfolg 3U führen.

5eil Eitler!
Abner, ©auleiter und Aeidjsftatthalter.

^om ^ulföbunb
^eutfdje ÄriegSgräberfürforge.

Der ©au Aieber[a^i[en=Aorb hielt am 1. Sunt in 
Sremen eine Arbeitstagung ab, in ber über bie Arbeits» 
Periode 1934=35 Aeridjt erstattet unb bie Aufgaben für 
bie nächite Seit feftgeieht würben.

Der ©au (Bronins ^annoner, Sremen, Oldenburg', 
S(haumburg»£ippe) umfaßt ieht 8 Sejirte mit 36 Kreis» 
unb 423 Ortsgruppen unb 3039 ©enternden. Die Suhl 
[einer ©injelmitglleber tonnte er um 16 645 auf 42 775 er» 
höhen. Dani ber Unterftühung burdji Regierung unb 
Aartei unb nor allem baut ber unermüdlichen felbftlofen 
Arbeit ber Ortsgrup'penführer unb Aerfrauensfeute tonnte 
biefer fchöne (Erfolg erstell werben.

Die ©rfafiung ber Sagend bat weitere gortWriffe 
gemacht. Die grontiämpfergeneration tann bie Aufgaben 
bes Aoltsbunbes nicht nollenben, halber muh bie Sagend 
in bieje Arbeit eintreten. 3427 Shuina©')) bjw. Schulen 
arbeiten als forporatine Alitglieber mit.

©ans befonberen 2ßert hat ber ©au auf Sidjtbilber» 
oorträge gelegt. Sie machen alle Aolfsgenofjen mit ber 
Arbeit bes Aoltsbunbes befannt, bieten neben ber norgüg» 
liehen Aunbeggeitfdjirift bie hefte Alöglidjifeit, fih non ben 
gortfehritten ber Arbeiten 3U überseugen unb tragen ben 
©ebanfen ber ^elbeneh'rung in weitefte Kreife. 3m1 ©au» 
gebiet würben innerhalb 8 Atonalen 471 Aorträge ge» 
halten. Das Siel ift, bah in ben nächiten 3ahten in 
iebem Ort, [ei es bie tleinfte ©emeinbe, einmal ein Sicht’ 
bilberoöttrgg- -gehalten wirb.

Aodj flehen Diele Aolfsgenoiien bem AoltSbunb 
fern. Unermüdlich, wirb ber ©au bie Wrbung oon Alit» 
gliebern fortfehen. (Erft bann, wenn bie einjelnen Aejirte 
unb Kreisgruppen eine genügende Alitgliebersahl haben 
unb dadurch finanziell gefeftigit bajtehen, fönnen fie attio 
in bie Aoltsbunbarbeit eintreten, b. h- fie fönnen fclbft 
einen Aafenfricbbof übernehmen, ihn ausbauen unb 
pflegen. (Es ift ein grofe& Siel ber ie^igen Aufbauarbeit! 
bes ©aues, bie Searle, Kreis» unb Or'iSgru'pp'en ja 
aftioen Alitarbeitern werben 311 laffen. Denn heute no-dr 
befinben fühl in Oft unb ASeft eine grobe 3aW unausgef 
bautet griebhöfe in einem! traurigen unb uinwüfbigen 
Suftanb. Durch felbfttätige Alitarbeit [ollen bie ©liebe» 
rangen bes Aoltsbunbes Deutfdjie Kriegsgräberfütforge 
ihrer DantespflW gegen bie ©efallenen genügen unb 
bagu beitragen, ben beutfchen Aarnen unb bie beutfdiie 
Kultur im1 Auslände hewh ju halten.

^effrafter @«13.
Aon ^erm. UIbrich»$annib al.

Aor langen 3aljren, als DiH ©ulenfpiegel burd) bie Sa^be 
wanberte unb feine Aarrenpoffen trieb, wohnte in Aowwern 
ein Alaun, beffen Seij weithin befannt war.

Die Aebienfteten, bie ihm feine £anbwirtf<haft befteüten, 
a^en bem ©einigen bei jeber Alahbeit ju niel, tonnten ihm 
anberfeits aber nie genug arbeiten. (Es war fürs unb gut 
eine Alage, non biefem Senhals abhängig ju fein!

Als ©ulenfpiegel auf feinen ^Säuberungen nach A°wmern 
tarn, hörte er oon bem ©ertragen unb befdjlofj, ihn in 
feinem einfamen Dorfe aufprfudjen unb ihm für feine weit 
betannte fdjlechte Sigenfdjaft eine geregte Strafe ju geben.

Gr fpradj bei bem Alaune nor unb fragte nach Arbeit. 
Ginen Alaun mit folchen Gigenfdjaften, wie fie Gulenfptegel 
oon [ich anpries, ber wenig i^t unb oiel arbeitet, formte ber 
©einige gebrauchen.

So blieb Gulenfpiegel bei bem ©eijhals, arbeitete oiel, 
ah wenig, unb wartete auf ben rechten Augenbiidi, bem 
Alaune bie oerbiente Strafe geben ju fönnen.

Gines Dages fdjiefte ihn ber ©ertragen mit einigen 
anderen Arbeitern jum Alähen nach einer Sßiefe. Da hielt 
es Gulenfpiegel an ber gelt, ben Alann ju beftrafen unb 
bann weiter feines 2BegeS ju sieben.

Als fie bie ABiefe erreicht hatten, machte Gulenfpiegel 
den Aorfdjlag, erft einen Reinen Alafe ber Sßiefe abjumähen, 
fid) bann barauf ju legen unb ju frühftüden.

Die anberen Arbeiter waren bamit einoerftanben unb 
legten [ich wie Gulenfpiegel auf ben fleinen abgemähten fßla|, 
ftredten bie Arine weit oon fidj unb frühftücften.

Als fie eine gange geit gelegen hatten, meinte einer oon 
ihnen: „Ann wollen wir aber aufangeu gu mähen, es ift 
halb Alittag, unb bie SBiefe foU bis jumAbenb abgemäht fein."

„SBenn es Alittag ift," antwortete Gulenfpiegel, „fo 
wollen wir auch m Alittag effen" — unb fchon griff er nach 
bem ^orb, in bem fie bas Gffen für ben gangen Dag mit» 
genommen hatten. Die anberen Arbeiter fallen nicht ein, 
warum fie bann allein anfangen foUten gu arbeiten unb aßen 
auch ihr Alittagsbrot.

fRachbem fie eine gange geit gelegen hatten unb einer 
oon iljnen am Staub ber Sonne feftfteHte, bah fw ihr 
AlittagSfdjläfdjen giemlidj lange ausgedehnt hatten, fagte er: 
„ge[3t wollen wir mähen, fonft wirb es Aefpergeit!"

Aber Gulenfpiegel antwortete: „Sßenn es fchon Aefper» 
geit ift, fo wollen wir auch Aefperbrot effen", badjie nicht 
baran, bie Senfe gu ergreifen unb langte wieber in ben GB» 
forb. Unb ba Gulenfpiegel noch nicht mit bem Alähen be» 
gann, fdjieften fid) bie anberen Arbeiter aud) noch nicht gut 
Arbeit an, fonbern affen Aefperbrot wie er unb lagen lang auf 
bem fleinen abgemähten fßlah-

Als bie Sonne bereits giemlich tief am ^origont ftanb, 
erwachte einer ber Arbeiter aus feinem Schläfchen, rüttelete 
bie anbern wach unb meinte: „geht müffen wir aber enblid) 
mähen. Die Sonne geht fchon unter unb es ift gleich Abenb."

Gulenfpiegel rieb fid) bie Augen, fah nach ber unter» 
gehenben Sonne unb fagte: „Aßenn es Abenb ift, wollen 
wir nach Tarife gehen". Dann ftanb er auf, nahm feine Senfe 
über bie Schulter unb trabte heimwärts. Unb ba es feinen 
gweef mehr hatte, mit bem .Alähen gu beginnen, folgten ihm 
bie anberen Arbeiter.

Auf bem Heimwege fah Gulenfpiegel einen Raufen fßferbe» 
bung, an bem oiele Aliftfäfer herumfrabbelten, auf bem SBege 
liegen. Gr fd)arte ihn gufammen unb legte ihn unter bem 
®eläd)ter feiner Begleiter in ben Arotforb unb trabte bann 
bem Tarife gu.

Dort angenommen, ließ Gulenfpiegel ben Horb nicht oon 
feiner Seite unb ftellte ihn auch neben [ich, als er fid) gum 
Abenbbrot nieberfehte.

„§abt ihr bie ABiefe abgemäht?" fragte ber ©eigfragen, 
als bie Arbeiter mit bem Gffen begannen.

„ga" fagte Gulenfpiegel, währenb fid) bie anberen Ar» 
heiter faum bas Sachen halten fonnten.

Aber ber ©eigfragen merfte es nicht, fonbern fragte 
Gulenfpiegel: „Aßas ift in bem Horb?"

„geh habe einen Aienenfdjwarm unterwegs gefunben", 
antwortete Gulenfpiegel, „unb ihn in ben Horb gefegt".

„Der Aienenfchwarm gehört mir!" fagte erregt ber Seigige, 
aber Gulenfpiegel entgegnete energifd): „Aein, ber gehört 
mir! geh habe ihn gefunben."

„Aber bu bift mein Arbeiter", wetterte ber ©eigfragen, 
„unb alles was bu finbeft, gehört mir."

Gulenfpiegel legte baS Aleffer aus ber ^anb, fdjlug mit 
ber gauft auf ben Difd) unb rief: „Aa, baS wäre ja noch 
fdjöner! Dann will ich gleich, bah fid) bie Aienen in Alift» 
fäfer oerwanbeln unb ber §onig in Aferbebung unb bah bas 
®raS auf ber Aßiefe bis auf einen fleinen Alag wieber fo 
ftänbe wie am Alorgen."

Dann ftanb er auf, fagte gu bem nach gaffung fuchenben 
©eigfragen: „gd) oerlaffe ben Dienft" unb ging oon bannen.

Als ber ©eigige hierauf ben Horb ergriff, fanb er wirf» 
(ich Aliftfäfer unb Aferbebung darin. Unb als er am nädjften 
Alorgen nad) ber Aßiefe ging, ftanb bas ®ras wirtlich wie am 

'Alorgen bes oorhergehenben DageS.



Bett- und Tisch-Wäsche, Gardinen 
Steppdecken, Teppiche u. Läuferstoffe 

nur gute Qualitäten in unübertroffener Auswahl.
Bequeme Zahlungsbedingungen. Lieferung sofort.

Komplette Einrichtungen 
für Hotels und Pensionen.

F. DAMM, Norden
Fernsprecher 2328

Polizeiverordnung
betreffend den Schutz der Dünen.

Auf Grund der §§ 137 und 139 des Gesetzes über 
die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
(Ges.S. S. 195), der §§ 6, 11, 12 und 13 der Ver­
ordnung über die Polizeiverwaltung in den neu er­
worbenen Landesteilen vom 20. September 1867 (Ges.S. 
S. 1529), des § 366 a des Reichsstrafgesetzbuches und 
der Verordnung über Vermögensstrafen und Bußen vom 
6. Februar 1924 (R.G.B1. I S. 44) wird zum Schutz 
der Dünen auf den ostfriesischen Inseln für den Re­
gierungsbezirk Aurich folgende Polizeiverordnung er­
lassen. '

Die Polizeiverordnung hat unter dem 1. April 1930 
die Zustimmung des Bezirksausschusses gefunden.

§ 1.
Das Betreten der Randdünen (Außendünen) ist ver­

boten, soweit an ihnen Dünenschutzarbeiten (Helm­
pflanzungen, Verbauungen durch Busch- oder Rohr- 
zäune usw.)-ausgeführt sind oder werden; hier ist das 
Heb er schreiten der Randdünen nur auf den von der 
Wasserbauverwaltung oder auf ihre Veranlassung ein- 
gezäunten lieber wegen gestattet.

§ 2.
Das Betreten der Innendünen ist im allgemeinen 

gestattet. Ausgenommen hiervon sind jedoch alle 
Wundstellen, Sandbrüche und Helmpflanzungen; ferner 
alle sonstigen Pflanzungen und Schonungen, die durch 
Schilder oder Umzäunungen kenntlich gemacht sind.

§ 3.
Allgemein ist in den Dünen verboten:

a) das Ausreißen, Abschneiden, Abmähen und 
Ausrechen von Helm (Strandhafer und Strand­
roggen),

b) das Ablegen von Bauschutt und Hausunrat, 
außer an den von der Polizeibehörde zuge- 
lassenen Stellen,

c) das Fahren, Karren und Reiten außerhalb der 
ordentlichen Wege,

d) das Weiden und das freie Umherlaufenlassen von 
Vieh und Geflügel,

e) das Aufgraben, Wundmachen und Abschälen der 
Dünen, gleichgültig zu welchem Zweck, sowie 
die Entnahme von Sand, außer an den von der 
Polizeibehörde zugelassenen Stellen,

f) das Feueranmachen in den Waldbeständen, 
Pflanzungen und Schonungen, sowie in deren 
Nähe.

§ 4.
Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 

werden mit Geldstrafe bis zu 150,— RM. oder mit 
Haft bestraft.

§ 5.
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer 

Veröffentlichung im Regierungsamtsblatt in Kraft.

Aurich, den 6. März 1930.

Der Regierungs-Präsident.
gez. Berghaus.

Hauptschriftleiter: Otto Gr. Soltau, Norden.
Verantwortlicher Anzeigenleiter: Otto G-. Soltau, Norden. 

Druck und Verlag: Otto G. Soltau, Norden.
D.-A. Juni 1935: 330

Wir weisen sämtliche Fernsprechteilnehmer in 
Juist darauf hin, daß zur Erreichung des Fernamts 
und der Telegrammaufnahme nur eine Null gewählt 
werden darf.

Ausflugsort

LOOG
Restaurant u. Cafö „Zur freien Aussicht“ 
iält sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen 

Kinderspielplatz, frische Milch 
von eigenen Kühen, Wagen zu 
Lustfahrten, Pension für Reit­

pferde im Ort.
Fernruf 133 M. Saathoff

SEEHUND, Juister Bitterlikör 
männlich 
weiblich

lieachten Sie die Schutzmarke: De Spykerboor

U. Groenefeld, Norden
Gegr. 1880

(Damen-Bedienung, fachkundig)
Alleinverkauf der bewahrten Lloyd-Sonnenschutz-Präparate

Strand - Drogerie Hiäsclierling 
(Die Fachdrogerie) gegenüber dem Rathaus.

MhoMta
Bes.: Ed. Oldewuttel. Fernruf: Kurhaus Juist Nr. 186

Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser 
Alle Zimmer haben herrliche, freie Aussicht auf das Meer

Täglich von 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der See-Terrasse 
oder im Sfrandkaffee

Der .Treffpunkt aller Badegäste id dei Kurhaus-Saal. Jede Woche Reunion 
Jeden Mittwoch und Sonntag Kindertall. Die Kapelle spielt jeden dritten 
Tag im weissen Saal von 8W —10 Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr ab

Tanzunterialtung
Tanzleitung: W. Battel aus Hamburg

HeimaHÜepatup und 
natupwi[[en[chaffliche Bücher
Leege: Der Memmert 

und wir 1.—
Juister Billzauber u. d.

Memmertvogelparadies 1.—
Blickslager: Stimmen 

der Heimat 3 —
Berend de Vries: 

Der Pfingstbusch der 
Bark Confidentia 4 —

Dr. Kuckuck:
Der Strandwanderer 7.—

Dr. Flöricke:
Strandbüchlein 2.25

Siebs: Die Norderneyer 
geb. 6.00, kart. 5.00

Bielefeld: Flora u. ostfr. Halb­
inseln. ihrer Gestadeinsel 3.—

M. Morsbach-Hartstein: Juister Geschichten - Ebbe und Flut 1.— 
zu haben im

Kaufhaus Henning

Damen-, Herren-Frisiersalons 
elektrische Fuß-, Handpflege 
Parfümerie Fernsprecher 207 
Strandstraße und Wilhelmstraße

Das See-Aquarium
der Badeverwaltung im Loog

ist täglich geöffnet von 10—13 Uhr 
und von 15—18 Uhr

Kein Kurgast versäume 
diese Sehenswürdigkeit

Fluttabelle Norddeich—J uist
und Badezeiten und zurück

vom 11. bis 26. Juli D = Dampfer
M — Motorschiff Frisia VT“

Hoch­
wasser

Dampfer wartet nach Möglichkeit
Datum Badezeiten Zug ab

Ab Ab
11. Do. 18,40 14,45—19,00 Juli Nord- Juist
12. Fr. 19,54 16,00-19,30 deich (Bhf.)
13. So. 8,23 6,00— 9,00

21,10 17,00—20,00 11. Do. M 14.30 D 5.30
14. Sg. 9,39 6,00- 9,30 12. Fr.

D
M

18.00
7.45

M
D

17.00
6.15

22,16 18,00—20,30 D 18.00 M 17.30
15. Mo 10,35 6,30—10,30 13. So. M 8.45 D 7.30
16. Di. 11,26 7,30—11,30 D 18.00 M 17.30
17. Mi. 12,08 8,30-12,30 14. Sg- M 

D
10.00
19.00

D
M

7.45
18.3018. Do. 13,06 9,30—13,30 15. Mo. M 8.45 1) 7 30

19. Fr. 13,53 10,30—14,00 D 10.30 M 10.30
20. So. 14,37 11,00-14,30 M 19.15 —

21. Sg. 15,18 12,00—15,00 16. Di. D
M

11 15
20 45

D
M

8.30
11.0022. Mo. 16,00 12,30-16,00 17. Mi. D 12.00 D 9.15

23. Di. 16,46 13,00-17,00 M 13 00 M 11.00
24. Mi. 17,43 14,00-18,00 18. Do. D 13.00 D 9.45
25. Do. 18,55 15,00-19,00 19. Fr.

M
D

14.20
13 45

M
M

11.00
10.0026. Fr. 20,19 16,30—19,30 M 14.20 D 11.00

Allein-Verkauf:

Hermann ThoD, Norden

I
Rind- und Schweine-Schlachterei

Fabrik feiner Wursfwaren

Fernsprecher Nr. 2373

Täglich große Auswahl in

Konditorei-u. Backwaren I
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes x 

ältestes Cafe am Platze j 
und stets uon Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung t 

* 1

Besitzer: |

D. Schmeertmann j
Conditorei und Cafe ?

Oldenburgische Landesbank 
(Spar- & Leihbank) O.-G.

Filiale Norden
Erledigung sämtlicher bankmäßigen Geschäfte

Geschäftsstelle Juist:
W. Oltmanns, Wilhelmsfraße 50

Paul Friisdie, Norden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

Fachgeschäft für Oefen, Herde
Wand- und Fuhbodenfliesen

Reise- und Verkehrsbüro
Reinhd. Behrends, Bahnhofstr. Fernsprecher Nr. 175 
Täglicher fahrplanmäßiger Dienst Juist-Norderney.
Benutzen Sie bei Ihrer Heimreise Ihre Urlaubskarte für 
eine Seereise von Juist über Norderney-Helgoland-Bremer- 
haven-Bremen.

Ausflüge - Rundflüge - Wagenf ährten. Täglicher Anschluß­
dienst zum Flugplatz, Abfahrt vom Reisebüro. Auskunft - 
Flugscheine - Prospekte.

Tilemanns Privat-Kinderheim
In meinem Erholungsheim finden Kinder gebildeter Familien 

freundliche Aufnahme, gewissenhafte Aufsicht, 
vorzügliche Verpflegung

Näheres durch Prospekt. Beste Referenzen aus allen Teilen 
Deutschlands

Frl. Emilie Tilemann
Vorsteherin und Besitzerin / Hugo-Droste-Str. 1

Frau Gerhd. Habbinga Wwe.
Adolf-Hitler-Str. 14 Schlachterei Fernsprecher 129

Sämtliche Fleisch- und Wurstmaren 
la. Qualität

Solide Preise Aufmerksame Bedienung
Eigene moderne Kühlanlagen.

Strand-Drogerie 
G. Mitzscherling 
gegenüber dem Rathaus

StembomevQMb 
immer prima



Und nach dem Abendessen gehen wir zum

HOTEL ITZEN
und trinken dort in der herrlichen grünen 
Veranda die bestgepflegten Biere u. Weine
Im Anstich:
DORTMUNDER UNION 
HAAKE BECK 
RADEBERGER PILSNER 
MÜNCHENER LÖWENBRÄU

Spezialität: 
„SEERÄUBER“ 

in ä n n 1 i c h 
weiblich

Gern besuchtes und beliebtes Bier- u. Weinlokal ohne Musik

Der kürzeste und billigste Reise- 
weg nach der Nordsee-Insel Juist 
führt über Norddeich 36

Ganzjährige Dampferverbiudung mit direktem Anschluß 
an die D- und Eilzüge

Auto-Großgarage am Dampf er-Anleger 
(Mole) in Norddeich

Auskunff'und Fahrpläne kostenlos durch die

Horten 10^14 
iteutfrfjlante gt^Obmbrenntof, gegründet 1806

Akt_-Ges- Reederei Norden-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 88

Restaurant und Cafe 

„Giftbude“ ö

Fachgeschäft
für Schmuck, Uhren und 

Augenoptik
Reparaturen prompt undbillig

Bernhard Hollander
Strandstrasse 1? Fernsprecher Nr. 134

Reiseandenken, ostfries. Filigran, getriebenes Altsilber

Färberei und Wäscherei

färbt, reinigt, plissiert, wäscht

Annahmestelle für Juist

Strand- und Badeartikel, Bahnhofstraße
Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit genommen 

und schnellstens zurückgeliefert

Juister Banke.6 ™.b h.

Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland)
Postscheckkonto Hannover Nr. 71222 / Telefon Nr. 147

Kostenlose Seid-Aulbewahrung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

Einlösung von Reisekreditbriefen und Registermark- 
reisesdrerks

Konditorei und Cafe

Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze
Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, 
Tee- und Weingebäck. Spezialität: Eis und Eis­
getränke. Bestellungen auf Torten usw. werden 
prompt ausgeführt. Konditorei mit elektrischem 
Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen.

Fernsprecher Nr. 176

Bringe meine äL9Gri6F'«l 
mit elektrischem Betrieb 

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung / Eilwäsche innerhalb 24 Stunden 

Frau H. Schiffer 
Gegründet 1884
Friesenstrasse 1 • neben der Villa Charlotte

DamphBäckerei 
und Konditorei

von

ß.O.ßabbing
neben Hotel Itzen 

empfiehlt 
täglich frische Back» 
und Konditorwaren

Bestell liegen werden prom 
ansgeführt.

Kerner empfehle mein der N 
zeit entsprechend eingerichti

Kaffee
Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt b 
Familien-Badestrand an der Osttreppe. Freie Aussi 
auf die Nordsee und das gesamte Badeleben. Tag] 
nachmittags großes Künstler-Konzert mit Tanzeinlag 
abends zwangloses Zusammentreffen bei Tanz, Um
haltung sowie besondere Veranstaltungen. Treffpni 
aller Badegäste und Fremden. Eigene Konditorei. Vorz 
licher Kaffee. Gutgepflegte Biere. Weine erster Firn

Eintritt frei! Mäßige Preise! ■^■BH^^HHHBHHH^HHHHH

Im PrirtinilerliM Günther
Nordseebad Juist, Wilheinistrasse 39 
sind die Kinder bei bester Verpflegung und 
liebevoller Behandlung gut aufgehoben.
Gegründet 1911 Fernruf Nr. 152

________________Leiterin: Kindergärtnerin E. Günther

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise. 
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150

HOTEL-PENSION

WORCH
Inhaber: Franz Worch, langjähriger Küchenmeister. 

In sämtl. Zimmern fließendes 
warmes und kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt 
vorzüglichen Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, 
welche Privat wohnen). 
Bestgepflegte Biere und 
Weine nur erster Firmen.

Fernsprecher Nr. 118

DmAsadien aller Ari
liefert schnell, sauber und preiswert

Otto G. Soliau, BudiJrudkerei, Norden, Am Mark

Ctaassen's Qotefund Co^ier^äuser
Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen. 
Fließendes Kalt-und Warmwasser. Zentralheizung. Ganz­
jährig geöffnet. Gemütliches Bier- und Weinlokal. Erst­
klassiger Mittagstisch zu soliden Preisen. Eigene Gespanne 
für Lust-, Jagd- und Extrafahrten.

Km
rechts dem Hauptbahnhof 

gegenüber

Servieiteniasdien
liefert schnellstens

Otto G. Soltau, Horden
Markt 6

Hotel Bach
» Fürstenliol

Heichshol
Park-Hotel
Schälers Hotel

Zimmer
von

RM 2.50
an

Ronnings 
Kaffee 

Bremen

befriedigt immer, auch den 
verwöhntesten Geschmack.

Stets frische Lieferungen bei

B. Hollander
Strandstr. 17 Fernruf 134

j®*««® Besitzer Heinrich Haase I Fernsprecher 101 
Vornehmes Haus in nächster Nähe der 

i ®il%H Post und des Badestrandes. Vorzüglicher
Mittagstisch. Große Abendkarte. Behag- 

| BbNpIvMI liehe Restaurations-Räume. Weine erster
Häuser, gut gepflegte Biere.

Oefen u. Herde

Fernruf 23 / 6

Haus- u. Küchengeräte 
Eisenwaren, Werkzeug

Baubeschläge

H. Büntinj
Norden

Halte den geehrten Gästen meine

Bahnhofswirfscha 
gemütliches Loka 

u^ aie Pension Inselro
bestens empfohlen.

Telefon 125 Gerhard Ro

H. Wessels
Strands!rässe 
Rind-, Kalb-, Hammel- 
u. Schweineschlachterei 

Beste Bezugsquelle lür 
Heisch-mil Illurslm

Eigene Kühlanlagen 
ff. Aufschnitt

Gebt minus, Narüsbi Juls
Adolf-Hitler-Straße, bei der evangelischen Kirch 

empfiehlt:
Tee-, Kaffee, sowie sämtliche Kolonial 

waren, Feinkost, Weine und Spirituosen 

Porzellan u. Eisenwaren, Bier u. Brunnen

Gleichzeitig empfehlen wir uns den ge 
ehrten Kurgästen als S e e h u n d s j ä g e i

Im Wlemh
Sämiliclie BataW
Spielwaren
Uttilafa
Hootllöreo

Grohe Auswahl in 
Andenken aller Ari.

Erstes Konliiiiren-Gesdiäfi am Waise 

Pralinen und SdioLoladen 
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-e.. Beilage zum „Seehund“ .—„.
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

Fortsetzung aus dem Hauptblatt.
Gerland, Heinrich, Angestellter, mit Frau

und Sohn, Stadthagen Haus Dünenlust
Gerling, Friedrich, Pastor, mit 2 Söhnen,

Bückeburg Haus Ranft
Gerrehs, Paul, Ingenieur, mit Frau und

Tochter, Potsdam Haus Sohn
Gierlichs, Edmund, Bürgermeister, mit Frau,

Lage i. Lippe Strandhotel Kurhaus
Giesecke, Frau Emmy, mit Sohn, Isenhagen

Pension Seerose
Goha, Hans, Kaufm., mit Frau, Leipzig Villa Altmanns 
Grandke, Lore und Heiner, Schüler,

Osnabrück Kinderheim Günther
Grötzner, Günter, Telegr.-Inspektor, Berlin-

Tempelhof Villa Petina
Grundei, Frau Elly, mit 2 Kindern, Berlin-

Lichterfelde^Ost Haus Erholung
Günster, Peter, Kaufm, mit Frau, Duisburg

Haus Rosendahl
Haase, Paul, Bankbeamter, Gelsenkirchen

Pension Töllner
Hacker, Willy, Lehrer, Altona Pension Jabine
Händel, Meta, Angestellte, Chemnitz Ludwigslust 
Händler, Frau Else, mit Kind, Hamburg Sonn-Eck 
Hansen, Heinrich, Student, Göttingen Pension Töllner 
Hartung, Wwe. Margarete, mit Sohn, Braunschweig

Pension Arends
Haynel, Hildegard, Direktors-Wwe., Hannover Peterhof 
Härtel, Hans, Katasterdir., Görlitz Villa Altmanns 
Heckeroth, Arthur, Strafanst.-Oberlehrer,

Bochum Pension Cramer
Heidschuch, Frau Thea, mit Kind, Düsseldorf

Haus Viktoria
Heintze, Frau Margarethe, mit 3 Kindern, Hannover

Claassens Hotel
Hensmann, Theo, Direktor, mit Frau, Kind und

Kindergärtnerin, Köln ■ Hotel Worch
Hepke, Hans, Kfm., mit 2 Kindern und

Hausdame, Hannover Haus Nordsee
Herchenröder, K. H., Schriftleiter, Essen Hotel Pabst 
Hermenau, Edith, Pfarrfrau, mit 3 Kindern,

Potsdam B. van Echten
Heintz, Maria, mit Kind, Hannover Haus Viktoria 
v. Hinüber, Werner, Rittmeister a. D.,

Berlin-Wilmersdorf Haus Ameke
Hoffert, Dr. Ernst, mit Familie und 

Bedienung, Weener Haus Gendarmerie
Hornickel, Lina, Diakonisse, Gelsenkirchen

Ev.
Horning, Paula, Nürnberg
Horning, Anna, Nürnberg
Hubert, Udo, Schüler
Hubert, Christel, Schülerin
Kessner, Renate, Schülerin
Huven, Frau Marie, mit Kind, Wesel
Jerneizig, Carl, Vertreter, mit Frau,

Leipzig

Schwesternheim 
Haus Karls-Ruh 
Haus Karls-Ruh 

Haus Eckart 
Haus Eckart 
Haus Eckart 

Pension Töllner

Haus Karisruh
Jedamzik, Charlotte, Diakonisse1, Gelsenkirchen

Ev. Schwesternheim-
Jipp, Walter, Beamter, Altona Haus Freese
Jonchimi, Otto, Studienrat, mit Familie,

Halle Haus Horn
Kaesfeld, Wilma, Lehrerin, Hude i. O. Meereswogen 
Kaulen, Rudolf, Kfm., W.-Elberfeld Haus Erholung-
Keller, Suse, mit Sohn Hans Joachim, Tochter

Stefanie und Haustochter Charlotte Ahnert, 
Altenburg Haus Erika

Kersten, Rudolf, Stadtbaurat, mit Brau und
2 Kindern, Emden Haus Mundt

Keusen, Maria, Kevelaar Paxheim
Knothe, Herbert, Reg.-Baurat, mit Frau, Berlin

Strandhotel Kurhaus
Klär, Gertrud, Buchhalterin, Potsdam Villa Charlotte 
Koester, Max, Kfm., Berlin Pension Töllner
Koeppe, Hans Kurt, Fabrikdirektor, mit Frau

und 3 Kindern, Göttingen Haus Baumann
Kohrs, Heinrich, Dipl.-Ing., mit Frau und Kind,

Kiel Hotel Friesenhof
Krauß, Frau Helene, mit Kind, Mülheim-Ruhr

F. Doyen
Kratz, Rudolf, Kaufm., Duisburg Peterhof
Kühn, Doris, Charlottenburg Haus Rehfeldt
Landgraf, Heinrich, Dipl.-Ingenieur,

Charlottenburg Hotel Pabst
Lahr, Friedrich August, Schüler, Plauen i. V.

Villa- Altmanns
Lambrecht, Günther, Dipl.-Ing., mit Frau,

Bremen Haus Meereswogen
Laval. Paul, Arzt, mit Frau und 2 Töchtern,
_  Magdeburg Inselhospiz
Laval, Karl Alfred, cand. med., Magdeburg Inselhospiz
Lehmann. Hans, Kaufm., mit Frau und

Sohn. Hohenmölsen Peterhof
Lenzing, Fritz, Kaufm., mit Frau und

3 Töchtern, Osnabrück Pension Töllner

Liesenhoff, Frau A., mit 3 Kindern und
Kindermädchen, Ruhrort Haus Rehfeldt

Loer, Werner, Reichsbankkassierer, mit
Frau und Sohn, Emden Joh. Heyken

Ludwig, Frau Aenne, mit 2 Töchtern,
Frankfurt a. M. Dr. Kaselowski

Macherey, Arnold Strandhotel Kurhaus
Maschler, Curt, Hauptmann d. G., mit Sohn,

Lingen/Ems Haus Erika
Manskopf, Frau Elfriede, Essen Hotel Friesenhof 
May, Frau Grete, Berlin-Lankwitz Haus Rehfeldt 
Mecklenburg, Fritz, General-Musikdirektor,

mit Frau, Schwerin i. M. Hotel Friesenhof
Meyer, Else, Lehrerin, Ilten Pension Töllner
Mey, Rosemarie, Kiel Hotel Itzen
Meyer, Frau Emmy, mit 2 Kindern,

Hannover Haus Seemannstreu
Münker, Frau Olga, mit Sohn, Gießen Pension Ostend 
Mröse, Dr. jur. Otto, Rechtsanwalt und Notar,

mit Frau und Stiefsohn, Gera Pension Inselrose 
Mogk, Dr. Paul, Rechtsanwalt und Notar,

mit Frau und 2 Kindern, Hannover
Claassens Hotel

Möhring, Frieda, Diakonisse, Bochum-Laer
Ev. Schwesternheim

Mönnig, Dr. phil. Heinrich, Chemiker, mit
Frau, Bochum Pension Cramer

Mühlenkamp, Adolf, Bankbev., Köln Claassens Hotel 
Müller, Frau Erna, mit 2 Töchtern,

Hannover Villa Altmanns
Müller, Else, Düsseldorf Haus Antonie
Mülter, Dr. Gerhard, Zahnarzt, mit Frau,

Magdeburg Villa Pirola
Mund, Hans, Ingenieur, mit Frau und Kind,

Düsseldorf Haus Coordes
Mühlberg, Dr. Martin, Diplomlandwirt, 

Norden Haus Onnen
Münstermann, Paul, Kaufm., Düsseldorf

Hotel Friesenhof 
Münstermann, Grete, Düsseldorf Hotel Friesenhof 
Mustert, Frau Alma, mit 2 Kindern, Emden Peterhof 
Netzei, Erich, Studienassessor, Berlin-

Kaulsdorf Haus Ameke
Nelsen, Frau Joh., Krefeld Hotel .Friesenhof
Neumann, Adolf, Kaufm., mit Frau und

2 Töchtern, Hannover Hotel Fresena
Noetzel, Margarete, Berlin Haus Eleonore
Nütt, Wilh., Dipl.-Kaufm., mit Frau,

Hannover Pension Bernhardine/Dorlis
Osterkamp, Frau Hilde, mit 2 Kindern,

Sterkrade (Rhl.) Haus Sonn-Eck
Overdiek, Karl Heinz und Wilh., Schüler, 

mit Frl. Auguste Hillebrenner, Bad 
Salzuflen Kinderheim Günther

Opitz, Georg, Major der Schutzpolizei.
Bremen Claassens Hotel

Opitz, Lieselotte, Musikschülerin, Bremen
Claassens Hotel

Paschen, Frau Clara, mit 4 Kindern und
Kinderfräulein, Hamburg Haus Möwe

Pape, Dr. med. Hermann, Augenarzt, mit
Frau, 2 Kindern und Hausangestellte,
Detmold Hotel Fresena

Pillert, Dr. med. dent. Ernst, mit Frau,
Nordhausen Haus Rosendahl

Pottkämper, Grete, Diakonisse, Marl i. W.
Ev. Schwesternheim

Proffen, Karl, Kaufm., mit Frau und Sohn, 
Berlin-Neutempelhof Villa Seestern

Premnitz, Charlotte, Stenotypistin, Berlin-
Tempelhof Villa Charlotte

Pröker, Fritz, Schüler, Schöttmiar Kinderheim Günther 
Preuße, Ingeborg, Schülerin, Braunschweig

Kinderheim Günther
Pechhold, Adolf, Duisburg Haus Frohsinn
Quidde, Dr. Fritz, Landgerichtsdirektor, Hildesheim

Haus Seelust 
v. Reden, Ernst, Schüler, Hameln Haus Dünenlust 
Rehm, Ernst, Modezeichner, Wuppertal-Elberfeld

Haus Erika
Rehnisch, Elisabeth, Berlin-Steglitz Pension Augusta 
Renko, Erich, Dipl.-Hdl., mit Frau und Kind,

Flensburg Haus Ufen
Ritter, Frau Huberline, Sterkrade Seeblick
Ritter, Dr. Justus, mit Frau, Altona Angelika
Roenekamp, Carola, Essen-Ruhr Pension Inselrose 
Roher, Frau Mia, mit Kind, Magdeburg Haus Arends 
Rossenbeck, Frau Martha, mit Kind, Mülheim-Ruhr

F. Doyen
Rottels, Johanna, Köln Hotel Fresena
Rothenberg, Gilly, Kontoristin, Essen Pension Cramer 
Rüdiger, Frau Liselotte, Bad Homburg F. Doyen 
Ruhnke, Frau Ursula, Lage-Lippe

Pension Bernhardine Dorlis
Sasse, Helmut, Schüler, Schöttmar Kinderheim Günther

Schaefers, Dr. med. Josef, mit Frau, Opladen
Claassens Hotel

Scheele, John, Kfm., Hamburg Strandhotel Kurhaus
Scheikowski, Frau Lina, Berlin B. v. Echten
Schlegel, Kurt, Bürgerin., mit Frau und 2 Kindern, 

Carlsfeld-Erzg. Meereswogen
Schneider, Frau Ilse, mit 2 Kindern und Hausgehilfin, 

Berlin Haus Kleen
Schmidt, Ernst, Färbereibes., mit Frau und 2 Kindern

Mühlhausen Inselhospiz
Schmidt, Willy, Kfm., mit Frau, Landshut Meereswogen 
Schmidt, Susanne, Prokuristin, Berlin Pension Jabine 
Schmidt, Richard, Spediteur, mit Frau und Kind,

Wandsbek Haus Karls-Ruh
Schmidt, Fr., Direktor, mit Frau und Tochter, 

Erfurt Pension Inselrose
Schnell, Frau Erika, mit 2 Kindern, Oberlahnstein

Inselhospiz
Schneider, Betriebsinsp., mit Frau und Sohn, 

Recklinghausen Villa Charlotte
Schmok, Wilhelm, Direktor, mit Frau, Gotha

Haus Itzen
Schmok, Gertrud, Gotha Pension Töllner
Schönherr, Alfred, mit Frau und’ Sohn,

Dresden-Radebeul Haus Antonie
Schoon, Gerhard, Zahnarzt, mit Frau, Königsberg

Villa Pirola
Schöttler, Erich, Handlungsbevollm., Essen-Ruhr

Pension Inselrose
Schrape, Wilh., Bez.-Dir., Königsberg Villa Pirola 
Schreiter, Oskar, mit Frau und Kind,

Dresden Haus Rehfeldt
Schwetig, Frau Anny, mit Kind, Buer Haus Erholung
Schulz, Walter, Hotelbes., Landsberg Haus Erika
Schulze, Herbert, Fabrikbes., mit Frau und Sohn,

Dresden Haus Margarete
Schulz, Elfriede, Angest., Köln Haus Lieselotte
Schierhoff, Kurt, Fabrikbes., mit Frau, Gevelsderg

Hotel Friesenhof
Schröder, Max, Kfm., mit Familie, Hamburg

Hotel Fresena
Semit, Walt., Ing., Magdeburg Hotel Pabst
Stier, Helene, Lehrerin, Schwerin Peterhof
Solbisky, Hans, Fabrikdir., mit Familie,

Harturg-Wilhelmsburg Haus Antonie
Graue. Frau Else, mit Oswald Steiner, Bremen

Haus Erholung
Steinborn, Rudolf, Dr. med., prakt. Arzt, mit Frau, 

Werthe i. W. Haus Sohn
Stadtmeister, Karl, Dr., mit Frau, W.-Elberfeld

Haus Aden
Stoche, Hans, mit Frau und 2 Kindern, Bin. Steglitz

Haus Meereswogen
Strauche, Hildegard, Vohwinkel Haus Karisruh
Strobl, Frau Margarete, mit 2 Kindern,

Saalfeld Pension Töllner
Thiemann, Dr. jur., Oberlandesgerichtsrat,

Westercelle Blaus Möwe
Thies, Frau H., Brühl Haus Lieselotte
Thies, Hedwig, Angest.,' Brühl Haus Lieselotte
Triller, Heinz, Kaufm., mit Frau und Sohn,

Hagen i. W. Haus Ranft
Trippo, Liselotte, Schülerin, Staßfurt

Kinderheim Günther
Uhles, Frau Geheimrat Wwe. Lina, Köln Hotel Fresena
Unteutsch, Dr. Friedrich, Ober-Reg.-Rat,

mit Familie, Weimar Haus Arends 
Veelmann, Willy, Betriebsleiter, Wesel Pension Töllner 
Vieler, Frau Gerda, mit 2 Kindern, Peters-

hagen (Weser) Pension Cramer 
Walterscheid, Lotte, Braunschweig Haus Erholung 
Weber, Dr. Gerd, Diplomlandwirt, Berlin-

Wilmersdorf Haus Arneke
Weber, Carl, Kfm., mit Frau, Zürich Hotel Itzen
Weber, Paul, Angest., Duisburg Haus Baumann 
Wellmann, Frau Clara, mit 2 Kindern,

Leipzig Arends Wwe.
Werdelmann, Ehefrau, mit Kind, Ratingen

Pension Töllner
Westerop, Hermann, Geschäftsführer, mit

Familie und Bedienung, Krefeld 
Westphal, Frau Martha, mit Kind, Altona 
Wiegand, Assistenzarzt, Freiburg 
Willeke, Aloys, Pfarrer, Essen 
Windrath, Max. Fabrikant, mit Familie,

W.-Barmen

Ww. Eilers 
Haus Erika 
Hotel Itzen 

Paxheim

Haus Kleen
Wülker, Ludwig, Oberstudiendirektor, mit

Frau, Hannover Haus Peterhof
Wöltje, Frau Nilly, mit 3 Kindern und

Bedienung, Hannover Haus Karisruh
Wübben, Herm., Bäckermeister, Emden

. Villa Altmanns
Zetzsche, Frau Charlotte, mit 2 Kindern,

Saalfeld Pension Töllner
Zimmermann, Fia, Schwester, Essen Pension Ulrichsruh 
Zöllner, Arthur, Kreisbaumeister, mit Familie,

Nienburg (Weser) Pension Arneke
Zarig, Frau Kea, mit Kind und Bedienung,

Essen-Bredeney Inselhospiz
Zimmermann, Else, Chemnitz Ludwigslust
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äßarum Stubern? Stuf bieje grage tjat mal eine Stubern: 
genau fo geantwortet, mie es eine fianufagrerin getan fjättes 
„Sie werben fid) wunbern, ba^ id), eine fo langjährige Stube» 
rin, biefe grage bebärfjtig wieberljole. ©er ®runb? 6s gibi 
3U niete Srünbe, fo baß id) nidjt weiß, wo id) mit bem 2luf» 
gälten anfangen foll.

3d) rubere, weil id) gefunb bleiben will!
3d) rubere, weil id) jung bleiben will!
3d) rubere, weil id) mir meineSdjwungtraft erhalten will!
3d) rubere — ad) ja —, weil es fo fdjön ift!"
®as weiß fo ein armer ßanbgebunbener non ber Schön» 

beit eines betauten borgens ober non bem grieben einer 
©ämmerftunbe unb non ber ^öftlidjfeit bes 3Jtonblid)ts auf 
fpieaelnbemSßaffer, fei es nun imStuberboot ober imSajaf?!

2ßas wiffen Sie, ob Sie nun Stuberer finb ober SRidjt» 
ruberer, non ber „SIrdje Stoab", bem feingliebrigen -Bau 
eines ^Renneiners unb wieviel Wtübe, gleifj unb Überlegung 
in fold) einemfBoot fteden? 3Bas wiffenSie non fpftematifdjer 
^aftenarbeit unb non ber „Drganifation bes Sieges"?

®as wiffen Sie, ob Sie nun Äajaffabrer finb ober nid)t, 
pon ber geinbeit ber Babbeltedjnif, oom Sdjmeben» unb Dom 
galtboot, Don ber Seibnif beim ©urdjqueren einer Strom» 
fdjnelle, oon Äörpergefcbidlicbfeit unb gabrfunft?

Befragen Sie bas Dlpmpiabeft Sir. 21, bas nur 10 Tb 
fpftet; es flärt Sie über alles ÜBiffenswerte im Stubern unb 
^anu auf unb erläutert in etwa 40 Silbern bie beiben Sport» 
arten aufs anfdjaultdjffe. Bertrauen Sie fid) feiner gübrung 
an unb wanbern Sie mit ibm oon ber „2Irdje gur Zigarren» 
fifte", oom galtboot gum ©oppelfanabier. üßenn bann am 
@nbe 1936 bie beutfiben garben am Siegermafte auffteigen, 
fönnen aud) Sie mitreben unb brauchen fid) nicht mehr 3hrer 
Unfenntnis auf biefen wichtigen Sebieten bes Sportes gu 
fd)ämen. Bas 2Imt für Sportwerbung bot bas ^eft in ®e» 
meinfd)aft mit bem Steidjsfportführer als Büttel ber öffent» 
lieben olpmpifeben Sßerbung berausgegeben. Sie erhalten es 
in allen BS.=Drganifationen, Vereinen unb Brbeitsftätten,

oooooooooo

Zur Beachtung!
Mehr als 300 Pflanzenarten wachsen auf unserer 

Insel, darunter viele, welche sich durch auffallende 
Farben, köstlichen Duft oder eigenartigen Wuchs aus­
zeichnen, weswegen ihnen vielfach von Fremden nach­
gestellt wird. Solange das Pflücken und Sammeln in 
bescheidenen Grenzen bleibt, wird niemand Anstoss 
daran nehmen; bedauerlich ist es jedoch, wenn einzelne 
Sammelwütige die schönsten Arten in grossen Bündeln 
mit den Wurzeln ausraufen und so den Untergang sel­
tener Arten herbeiführen; wie es z. B. auf Borkum 
mit der einst so häufigen „Seemannstreu“ bereits ge­
schehen ist.

Aehnlich ist es um die Vogel weit bestellt. Nicht 
weniger als 249 Vogelarten sind auf unseren Inseln 
beobachtet, von denen 50 bei uns brüten. Die grösste 
Zierde unserer Küste, die herrlichen Silbermöven, See­
schwalben, Austernfischer und Brandgänse, noch vor 
Jahrzehnten auf allen Inseln zu Tausenden brütend, 
sind jetzt so sehr in Abnahme begriffen, dass man um 
ihre /weitere Existenz besorgt sein muss, eine Folge der 
wüsten Schiesserei, die alles, was da kreucht und 
fleucht, vernichtet. Noch ist es Zeit, der völligen Ver­
ödung unserer schönen Inseln entgegenzutreten. Wir 
richten daher an unsere verehrten Gäste' die Bitte, uns 
zu unterstützen, und stellen unsere Insel und die auf 
dem Memmert gelegenen Vogelkolonien unter ihren 
freundlichen Schutz.

Amtliche Bekanntmachungen.
An- und Abmeldungen.

Jeder Kurgast hat binnen 24 Stunden Namen, 
Stand und genaue Bezeichnung seiner ständigen Woh­
nung in das zu diesem Zweck von dem Hauswirt vor­
gelegte Fremdenbuch in deutlicher Schrift einzutragen, 
damit der Hauswirt die Anmeldung bei der Bade­
verwaltung machen kann. Nach dieser Eintragung wird 
die Kurliste aufgestellt und wird daher um sehr 
deutliche Schrift gebeten.

Die bezüglichen §§ der Polizeiverordnung vom 
1'8. April 1901 bestimmen über die Anmeldung:

„Jeder Insulaner, welcher Kurgäste in Logis hat, 
ist verpflichtet, binnen 24 Stunden die betreffenden 
Badegäste nach Namen, Stand, Gewerbe und Heimats­
ort bei der Bade Verwaltung in Juist anzumelden.“

Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 
werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark geahndet, an 
deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismäßige 
Haft tritt.

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, 
daß in unserem Bade am Zelte sowohl wie am Bads­
strande stets ein geschlossener Badeanzug getragen 
werden muß.

Das Fierumlaufen nackter Kinder ist mit Sitte 
und Anstand in einem, vornehmen Familienbade', wie 
Juist es darstellt, unvereinbar und verboten.

Es wird besonders darauf hingewiesen, daß die 
kalten Seebäder nur an Kurkarteninhaber 
kostenlos abgegeben werden. Daher ist es not­
wendig, beim Betreten des Badestrandes während, der 
Badezeiten die Kurkarte ohne Aufforderung vorzu­
zeigen. Passanten haben für jedes Seebad 1 RM. zu 
entrichten. Kinder bis zu 12 Jahren die Hälfte.

Die Badeverwaltung.

Polizeiverordnung
über das Baden am Strande.

Auf Grund der §§ 14, 24, 2'7 und 33 des Polizei­
verwaltungsgesetzes vom 1. Juni 1931 (G.S. S. 77) 
wird für die Inseln Norderney, Juist und Baltrum nach1 
Anhörung der Gemeindevorstände ohne vorherige Zu­
stimmung des Kreisaüsschusses, da der Fall keinen Auf­
schub gestattet, folgende Polizeiverordnung erlassen:

§ 1.
Auf denjenigen Strandstrecken, auf welchen vom 

Regierungspräsidenten den Gemeingebrauch ausschlie­
ßende Badegerechtigkeiten erteilt sind; darf nur an den 
von den Badeverwaltungen hierfür bestimmten Stellen, 
für die besondere Einrichtungen und Sicherheitsmaß­
nahmen getroffen sind, gebadet werden. Auch ist hier 
das Baden nur während der von der Bade Verwaltung 
festgesetzten Badestunden gestattet.

§ 2.
Den Anweisungen der Badewärter haben die 

Badenden unbedingt und sofort Folge zu leisten, 
ebenso den von den Badewärtern mit Horn, Pfeife 
oder anderen Instrumenten gegebenen Signalen.

§ 3.
Bei Zuwiderhandlungen kann ein Zwangsgeld bis 

zu 1'0'0 RM., an dessen Stelle im Falle der Nicht­
beitreibbarkeit eine' Zwangshaft bis zu 2 Wochen tritt, 
festgesetzt werden.

§ 4.
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der 

Veröffentlichung in Kraft und am 31. Dezember 1962 
außer Kraft.

Norden, den 9. Juli 1933.

Der Landrat.
Schede.

Juist, 10. Juli. Vom 29. Juni bis 6. Juli 1935 
weilten auf unserer Insel 600 K.d.F. Urlauber aus dem 
Gau Essen, 8 schöne sonnige Tage durften unsere 
Arbeitskameraden aus dem Rheinland hier verbringen. 
Wie zufrieden und dankbar diese Volksgenossen waren, 
bringt das unten angeführte Gedicht zum Ausbruch. Es 
weilen heute ca. 200 Urlauber aus dem Gau Südhannover­
Braunschweig und 250 Urlauber aus dem Gau Magde­
burg-Anhalt auf unserer Insel.

Am Sonnabend den 13. Juli treffen dann wieder 
400 Urlauber aus dem Gau Württemberg-Hohenzollern 
hier ein.

Auf der schönen Insel Juist
Man die Sorgen schnell vergißt 
„Des Meeres und der Liebe Wellen“ 
Uns die Mienen bald erhellen.

„Kraft durch Freude“ bracht uns her, 
Zum herrlichen, brandenden, nordischen Meer, 
Acht schöne Tage verlebten wir hier, 
Und danken unserem Führer dafür.

Wir alle vom Gau Essen 
Werden diese Zeit nie vergessen, 
Hinter uns lagen des Alltags Schmerzen, 
Wir rufen „Heil Hitler“ aus freudigem Herzen.

Verfaßt von Frl. Ilse von der Trappen 
Essen Emmerstraße 24

Zur Erinnerung
an die Urlaubszeit der Sachsen und Westfalen au 
der Insel Juist im Hause „Seeblick“ (Inh. Jol 
Breeden) durch „Kraft durch Freude“ in der Zei 

vom 14. bis 28. Juni 1935.

Mit Kraft durch Freude am Nordseestrand Juist ] 
ein jeder seine Sorgen und Kummer vergißt. 
Der eine geht baden, baut Burgen, spielt Ball, 
der andere schläft in den Dünen, das ist ja sein Fai 
An Abwechselung fehlt es hier sicherlich nicht, 1 
ja Skatspielen und Tanzen ist Parole auf Juist, I 
So sehn wir uns einmal die Menschen mal an, 
denn ein jeder glaubt ja das richtige getan.
Als erster tritt unser Fritz jetzt hervor, 
denn für zarte Herzen, hat er stets ein offenes Oh: 
Auch Alfred woll’n wir nicht übergehn, 
weil er durch Fritz hat schon manches gesehn. 
Ja, schnarchen können die Beiden, das hab ich erleb! 
daß nicht nur der Seeblick, sondern das Kurhaus 

erbeb'
Und Gustav hat gleich den richtigen Geschmack, 
wenn er die Mädchen so tief in die Pupille geguck 
Der Ludwig ist fröhlich, macht Witze und Schnarrei 
und raucht dabei gern seine guten Zigarren.
Seine Frau ist zwar kränklich,' doch macht’s ihr

Vergnügei 
mit all’ den Bekannten in den Dünen zu liegen. 
Die Güsken läuft viel, hört gerne erzählen, 
und möcht sich am liebsten mit der Weisheit 

vermählet 
doch wenn sie dereinst die Gründe gefunden, | 
dann zählen sie sicherlich zu ihren schönsten Stundei 
Die Käthe kann schlecht schlafen, hat noch naiv 

Manierei 
aber des Nachts ist sie oft mit ihrem Koffer am 

rangiere
Herr Schreibe ist stets fidel und munter, 
er macht alles mit, ob drüber oder drunter. 
Seine Frau ist zufrieden, wenn sie nur ihre Beir 

kann badei 
denn ein Vollbad könnte nur ihr Herzchen schadei 
Heinz I ist wohl zuviel mit der Strandnixe gerann 
er hatte etwas Bettruh’, weil ihn die Sonn’ verbrann 
Heinz II ein Jüngling, noch jung an Jahren, 
hat ein Auge für die Mädel, doch seine Braut mu 
er erst fragen.
Die Annemarie gern eine Sandburg sich baut, 
und wer sie kaputt macht, den möcht sie verhaun 
Ihr Mutter paßt auf wie ein Leipziger-Dux, 
damit sich nicht heranschleicht ein Seelöwe odi 

Euch
Herr Köppel als Beduinenhäuptling bekannt, 
ist wenig zu Hause, aber immer am Strand. 
Auch kann er gut schlafen und schnarchen vielmeh 
darum ist das zweite Bett auch schon lange 

wieder lee:
Auch Herr Knoblauch möcht’ sich gern an’s 

Schlafen gewöhnei 
doch muß er sich des Abends noch einen verlötei 
er ist recht gemütlich, steht des Morgens früh au 
macht gern seinen Spaziergang und legt sich dan 

auf den Baucl
Frau Fröhlich, die lacht gern, ist wie eine Wasserrati 
und braungebrannt wie eine Mulatte.
Ihr Mann ist ganz stickum, ich möchte wohl wette: 
er raucht am Tage wohl seine 20 Zigaretten. 
Im Seebad da ist er wohl immer dabei, 
doch kann er nicht rufen: „Die Straße ganz frei! 
Frau Bochnick wandert am Tage recht viel 
und liest gern die Bücher über Astrologie.
Ihr Mann ist recht fröhlich, aber redet nicht vif 
ja, das hat ja noch Zeit bis zur Heimkehr am Brüh 
Frau Offermann muß man zum Lobe nachsagen, 
wir haben keinen Grund uns über etwas zu 

beklage:
Und kochen kann sie, so gut und so fein, 
ich möchte am liebsten bis Weihnachten hier sei: 
Opa Breeden der ist ja so recht und so schlicht, 
er sieht gerne Kundschaft, doch Hochstapler nich 
Bei Oma Breeden sehn wir, so alt wie sie ist, 
ein stets freundliches Lächeln übers ganze Gesich 
Die Sigrid ist lebhaft, recht fröhlich und frei, 
ob der Lehrer in der Schule schimpft, 

das ist ihr ganz gleid
Die Remdine ist schweigsam und tut ihre Pflich 
sie räumt den Tisch ab, ob einer satt, 

darum kümmert sie sich nich
Nun müssen wir leider bald Abschied nehmen, 
und könn’n uns so schlecht an die Arbeit 

gewöhne:
Und bleib’n wir gesund, blüht im nächsten Jahr 

die Heid 
fahr’n wir wieder nach Juist mit „Kraft

durch Freude
Drum schütze Gott die Insel, die Menschen, 

das Vie!
wer Juist einmal geseh’n hat, vergißt es nie. 
Und fahr’n wir wieder in die Heimat, ob Gesunc 

oder Krank 
unsern Urlaub auf Juist hab’n wir nur unser 

Führer Adolf Hitler zu verdanke:

Insel Juist, den 25. Juni 1935.

Gustav Köritzer, 
aus Brambauer bei Dortmui 

Elsa Brändströmstr. 12b.


